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Kontakte

Pfarrkreis Kiesen/Oppligen:
Pfarrer Andreas Schibler 
Büro: Pfarrhausweg 4 · 3114 Wichtrach 
031 781 13 77 
andreas.schibler@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Süd:
Pfarrerin Barbara Ruchti
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach
031 781 02 65
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Nord:
Pfarrerin Ruth Steinmann (krank) 
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach  
031 781 38 49 
ruth.steinmann@kirche-wichtrach.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde:
Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach 
031 781 38 25 
sekretariat@kirche-wichtrach.ch 
Montag–Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr

Gottesdienst
Sonntag, 2. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer René 
Poschung und Olga Kocher, Orgel.

Freitag, 7. März, 19.30 Uhr
Weltgebetstag gestaltet durch das 
Vorbereitungsteam.
			   >Hinweis

Sonntag, 9. März, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zur Eröff-
nung der Passionszeit und ökume-
nischen Kampagne der kirchlichen 
Hilfswerke, mit Pfarrer Andreas 
Schibler und dem Kirchenchor, 
Leitung und Orgel: Caroline Marti. 

Sonntag, 16. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Klein und Gross 
zum Thema Taufe, gestaltet von 
den KUW-SchülerInnen der  
2. Klasse. Leitung: Katechetin 
Monika Getzmann, KUW-Mitarbei-
terin Stephanie Ingold, Pfarrerin 
Barbara Ruchti und Olga Kocher, 
Orgel.

Sonntag, 23. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Verena 
Schär und Manuela Dütschler, 
Orgel. 

Samstag, 29. März, 16 Uhr
Fiire mit de Chliine-Gottesdienst 
für Kinder von 3 – 6 Jahren und 
Familie; mit Pfr. René Poschung, 
dem Fiire-Team und Leila Känel am 
E-Piano.

Taufdaten 
März: 2. und 23.
April: 6., 13. und 27.
Mai: 4.

Abwesenheiten Pfarrteam
17. – 23. März:
Pfr. Andreas Schibler

Monatsagenda
Probe des Kinder- und Jugend-
chors
Dienstag, 11. März, 17.15 bis  
18.30 Uhr im Saal des Kirchge-
meindehauses
			   >Hinweis

Gschichte Zmittag Oppligen
13. und 27. März

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Wichtrach:
Mittwoch, 19. März, 12 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldung: 
Corina Reber 077 401 94 64 /  
Rita Bosshard 079 635 73 82
Kiesen:
Freitag, 21. März, 12 Uhr in der 
Turnhalle Kiesen. Anmeldung: 
Monika Aebi 079 128 55 33 (nähere 
Infos im «Kiesener»)
Oppligen: 
Mittwoch, 12. März, 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oppligen

Kirchenchor Wichtrach
Die Chorproben finden jeweils am 
Mittwochabend, 20.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt

Chronik

Beerdigungen
21. Januar
Urs Loosli, geboren am 7. Januar 
1941, gestorben am 14. Dezember 
2024, wohnhaft gewesen an der 
Oberdorfstrasse 2, Wichtrach, 
zuletzt im Alterssitz Neuhaus, 
Münsingen.

31. Januar
Ida Marie Fankhauser, geboren am 
31. August 1931, gestorben am 15. 
Januar 2025, wohnhaft gewesen  
an der Professoreistrasse 1, Kiesen, 
zuletzt im Alterssitz Neuhaus, 
Münsingen.

4. Februar
Margrit Lüthi, geboren am 20. Juli 
1938, gestorben am 9. Januar 2025, 
wohnhaft gewesen an der 
Neumattstrasse 4, Wichtrach.

5. Februar
Beat Gerber, geboren am  
23. September 1950, gestorben  
am 16. Januar 2025, wohnhaft ge-
wesen am Dorfplatz 6, Wichtrach.

6. Februar
Senta Ruchti-Maurer, geboren am 
26. August 1938, gestorben am  
23. Januar 2025, wohnhaft 
gewesen am Lochweg 1, Wichtrach.

Personelles

Anlässe

Weltgebetstag 2025, Cook-Inseln
Freitag, 7. März, 19.30 Uhr in der Kirche Wichtrach

Der erste Freitag im März bietet uns mit dem Welt
gebetstag jeweils die Gelegenheit, in Gedanken in die 
Ferne zu schweifen. Diesmal «reisen» wir ziemlich 
genau auf die andere Seite der Erdkugel, auf die Cook-
Inseln. Diese Inselgruppe liegt im südlichen Pazifik, 
verteilt auf 15 kleine Inseln, deren 12 bewohnt sind. 
Auf der Hauptinsel Rarotonga leben rund 10'000 Men-
schen; das sind bereits 2/3 der gesamten Bevölke-
rung. Entlang der Küste von Rarotonga führt eine 32 
km lange Strasse mit einem Bus-Rundkurs, dem einzi-
gen öffentlichen Verkehrsmittel auf den Cook-Inseln. 
Fahrzeit für die ganze Runde: 50 Minuten.

Seit 1965 sind die Cook-Inseln selbständig, wenn 
auch in enger Verbundenheit mit dem vormaligen 
Mutterland Neuseeland. Landbesitzer sind aus-
schliesslich die Maori-Stämme. Sie haben durch eine 
eigene Parlamentskammer auch wichtige Mitsprache-
rechte in der Landesregierung. Die Bevölkerung lebt 
von der Landwirtschaft, die in dem tropischen Klima 
sehr ertragreich ist, dem Fischfang und der Perlen-
zucht. Auch ein sanfter Tourismus bringt Einnahmen. 
Ausbildungsmöglichkeiten und Arbeitsplätze sind je-
doch rar und führen dazu, dass die meisten jungen 
Leute nach Neuseeland auswandern und ihre Angehö-
rigen aus der Ferne unterstützen. Im Ausland wohnen 
mittlerweile sechsmal so viele Cook-Insulaner wie auf 
der Inselgruppe selbst.

Durch die Abgeschiedenheit der Inseln leben die 
Bewohner in enger Verbundenheit untereinander. Sie 
treffen sich in der Grossfamilie, auf dem Fussballplatz 
oder zum gemeinsamen Kunsthandwerk. Auch die 
sonntäglichen Gottesdienste, wo sich Christentum mit 
traditionellen Elementen vermischt, gehören wie 
selbstverständlich zum Programm der meisten Insel-
bewohner. In der Liturgie mit dem Titel «Wunderbar 
geschaffen» nehmen uns die Frauen der Cook-Inseln 
mit in ihre Welt.

Im Anschluss an die Feier verabschieden wir uns im 
Kirchgemeindehaus bei Kaffee, Tee und Gebäck sanft 
von der tropischen Inselwelt.

BASAR
Mittwoch, 12. März, 9 – 14 Uhr im und um das 
Kirchgemeindehaus

•	 Feine Backwaren und Brote
•	 Belegte Brötli – auch als Take-away
•	 Basarbistro für die Kaffeepause
•	 Surprisen und Geschenke aus dem Basar Werkatelier
•	 Glückspäckli-Fischen für Kinder
•	 Claroladen – faire Produkte
•	 Schweizerischer Blindenbund, Regionalgruppe Bern
•	 Secondhand Bücher

Ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr
Hotdog-Stand speziell für Jugendliche
Reisgericht aus der Paella Pfanne – auch Take-away

BÜCHER
Bücher können ab sofort bis am 11. März im Kirch
gemeindehaus abgegeben werden.

NIMM UND LIES
Am Basar und während zwei Wochen danach kann am 
Büchertisch im Unterrichtszimmer des Kirchgemein-
dehauses gestöbert und gekauft werden. 

Kinder- & Jugendchor
Es geht bis zum Sommer 2025 locker und singfreudig 
weiter mit monatlichen Proben des Kinder- & 
Jugendchors:

Dienstag, 11. März, 1. April, 6. Mai, 10. Juni, 1. Juli 2025
jeweils 17.15 bis 18.30 Uhr im Saal des Kirchgemeinde-
hauses, Pfarrhausweg 4, Wichtrach.
Bist du zwischen 6 und 15 Jahre alt und hast Lust auf 
gemeinsames Singen? Komm vorbei und finde es 
heraus! Die Teilnahme am Chor ist kostenlos. Als 
Chorleiterin ist wieder Luciana Di Nardo mit am Start. 

Schicke deine Anmeldung fürs erste Halbjahr mit deinem Namen, Alter, eMail Adresse und Handynummer bis  
5. März 2025 an Pfrn. Barbara Ruchti, barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch, 031 781 02 65.

PS: Ab August starten dann die wöchentlichen Chorproben für die drei Auftritte im Advent. 
Wir suchen ab August 2025 eine/n

Katechetin / Katecheten 
ca. 25% – 35% für Klassen  
der Unter- und Mittelstufe

Die ausführliche Stellen
beschreibung finden Sie unter  
www.kirche-wichtrach.ch



Aktiv 60+
Wanderung, Erlenbach nach 
Wimmis, am Freitag, 21. März. 
Anmeldung und Details direkt  
bei Gerold Hess: geroldhess@
bluewin.ch, 031 781 20 36 oder  
079 656 77 25

Apéroplus  
«So alt wie hütt bin i no nie gsi» 
mit Walter Däpp und Ronny Kummer 
am Freitag, 28. März, 19 Uhr, im 
Kornhaus

Walter Däpp und Ronny Kummer

Der Stadtberner Autor Walter Däpp 
war langjähriger «Bund»-Journalist 
und Radio-SRF1-Morgengeschich-
ten-Erzähler. Der Wahlberner 
Ronny Kummer begleitet Däpps 
Texte mit bluesigen und anderen 
Zwischentönen. Ein ungleiches 
Paar, das mit literarisch-musikali-
schem Gespür und (selbst)kriti-
schem Augenzwinkern den 
helvetischen Alltag erkundet. 
Beide sind Geschichtenerzähler: 
«Wale» Däpp mit Worten, in  
seinem schönen Berndeutsch, 
Ronny Kummer mit Gesang, Gitarre 
und Mundharmonika.
Zudem geniessen wir einen  
feinen Apéro, Gespräche und 
Begegnungen. 

Anmeldungen bis am Montag,  
24. März, an Elisabeth Reusser,
031 781 06 13, lisireusser@gmail.com
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Kontakte

Pfarramt Gerzensee
Pfr. Stefan Werdelis, Dorfstrasse 31,  
3115 Gerzensee, 031 781 39 69,  
stefan.werdelis@kirchegerzensee.ch

Präsident der Kirchgemeinde
Fritz Hossmann, Thalgutstrasse 5,  
3115 Gerzensee, 079 330 03 55,  
fritz.hossmann@kirchegerzensee.ch

Kinder und Jugendliche

Kids Träff
Mittwochs, 5. und 19. März, von  
9 – 11 Uhr, im Kornhaus.
Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Vorschulkindern bis 5-jährig 
zum Spielen und Plaudern, 
dazwischen gibt es ein Znüni. 
Kontaktperson: Sathya Schmid, 
079 275 60 07

Wir gratulieren...

… von Herzen zum Geburtstag  
und wünschen alles Gute und gute 
Gesundheit. 

•	10.03. Friedrich Werner Krebs, 
(82.), Belpbergstrasse 29

•	15.03. Fritz Christener, (95.), 
Spielgasse 6 

•	19.03. Fritz Zimmermann, (88.), 
Gelterfingenstrasse 4

•	20.03. Louis Winnewisser, (94.), 
Spielgasse 4

•	24.03. Gertrud Hedwig Hänni, (95.), 
Dorfstrasse 19 
 
Zum 80. und anschliessend alle Jahre  
werden die Jubilarinnen und Jubilare hier 
veröffentlicht

Die Fastenzeit vom Aschermitt-
woch, dem 5. März bis zu Ostern, 
dem 20. April lädt uns dazu ein, 
auch nach innen zu schauen. 
Was ist mir wichtig, welche Werte 
zählen, was für eine Welt will ich 
mit entwickeln? Entdecken Sie 
jeden Tag eine mögliche Tat, ein 
Tipp, eine Anregung oder einen 
weiterführenden Gedanken – und 
engagieren Sie sich für eine Welt, 
in der alle Menschen sich entfalten 
können: eine Welt ohne Hunger.

Während der Fastenzeit hält der 
Kalender täglich neue Impulse bereit:
• Inspirierende Zitate
• Feine Rezepte aus wenig Zutaten
• �Anregungen für einen achtsamen 

Alltag
• Spannende Reportagen
• Sonntagsmeditationen

Bestellen Sie den Kalender beim 
Sekretariat oder lassen Sie sich 
vom digitalen Kalender inspirieren 
auf sehen-und-handeln.ch 

Gemeinde

Kornhaus-Café
Das Café ist geöffnet, immer 
dienstags, 4., 11., 18. und 25. März,  
von 9 – 11 Uhr. 

«Zäme Zmittag ässe»
Mittwoch, 19. März, um 12 Uhr,  
im Gemeindesaal! Anmeldungen  
bis am Montagabend, 18 Uhr, an  
Vreni Krebs, 031 819 13 74.

Gebetskreis Gerzensee
Mittwochs, 5. und 19. März,  
um 19 Uhr im Pfarrhaus.
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Die Daten auf der Gemeindeseite wurden 
aktualisiert bis zum Redaktionsschluss vom  
17. Februar 2025.

Text: Lutherbibel, revidiert 2017,  
© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik:  
© GemeindebriefDruckerei

 
Frühlingserwachen

Editorial

Margrith Berger 
Kirchgemeinde Gerzensee

In dieser Ausgabe

Kirchdorf: Gottesdienst zum Welt-
gebetstag Freitag, 7. März 
� > S. 16

Thierachern: Handauflegen, Vortrag 
mit Praxisteil� > S. 17

Wichtrach:  
Kinderchor und Basar	  
� > S. 16

Gottesdienste 

KUW-Gottesdienst 7.– 9. Klasse, 
Sonntag, 2. März, 9.30 Uhr,  
in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, 
Mitgestaltung KUW 7.– 9. Klasse. 
Musik: Organist Radostin Papasov. 
Anschliessend Kirchenkaffee im 
Kornhaus. Kollekte: Unterstützung 
der Schweizer Kirchen im Ausland

Gottesdienst Tauferinnerung  
KUW 2. Klasse, Sonntag,  
23. März, 9.30 Uhr, in der Kirche. 
Liturgie: Katechetin Christine 
Hansen und KUW 2. Klasse.  
Musik: Organist Radostin Papasov. 
Kollekte: Allani – Kinderhospiz Bern

«Das Frühlingserwachen ist 
nicht nur ein Wunder der Natur, 
sondern auch ein Symbol für 
Erneuerung und Veränderung.»

«Der Frühling ist die Einladung 
zum Träumen, Wachsen und ihn 
in all seiner Pracht zu erleben.»

Fastenkalender 

Hunger frisst Zukunft
Hunger und Unterernährung ver-
hindern, dass Menschen in Würde 
leben und ihr Potenzial entfalten 
können – Hunger zerstört die Zu-
kunft ganzer Generationen. Hunger 
betrifft Millionen von Menschen 
weltweit und nimmt weiter zu. 
Hunger könnte vermieden werden, 
denn produziert wird genug. Trotz-
dem bleibt der Zugang zu gesunder 
und angepasster Nahrung vielen 
Menschen verwehrt. Indem wir die 
Ursachen von Hunger bekämpfen, 
ehrfürchtig mit Ressourcen umge-
hen und nachhaltige Lösungen 
fördern, ermöglichen wir eine ge-
sunde und schöpferische Zukunft 
für alle.

Der Frühling, das Erwachen der 
Natur, ist eine Zeit des Neuanfangs 
und der Hoffnung. Wenn die ersten 
Sonnenstrahlen die kalte Winter-
luft vertreiben, beginnt die Erde 
wieder zu leben. Die Bäume, die über 
Monate hinweg in einem tiefen 
Schlaf verharrt sind, beginnen ihre 
Knospen zu öffnen, und die ersten 
Blätter spriessen in zartem Grün. 
Die Vögel kehren aus ihren Winter-
quartieren zurück und füllen die 
Luft mit ihrem fröhlichen Gesang. 
Blumen, die unter dem Schnee ver-
borgen waren, durchleben nun die 
Erde, ihre bunten Farben verschö-
nern die Landschaft.

Es lädt uns ein, aus der Winterstarre 
aufzuwachen, uns zu befreien und 
neue Energie zu schöpfen. Es ist eine 
Zeit des Aufbruchs und der Mög-
lichkeiten, in der jeder Tag mehr 
Licht und Leben mit sich bringt.
Die Tage werden länger, die Tempe-
raturen milder, und mit ihnen steigt 
die Lebensfreude.

Spaziergänge im Freien fühlen sich 
plötzlich erfrischend an, und der 
Duft der frischen Blumen und des 
feuchten Grases erfüllt die Luft. 
Menschen sehnen sich nach 
draussen, geniessen die Wärme auf 
der Haut und lassen sich von der Na-
tur inspirieren. Das Frühlingserwa-
chen weckt nicht nur den natürli-
chen Zyklus, sondern auch die Her-
zen der Menschen – es ist eine Einla-
dung, zu träumen, zu wachsen und 
den Frühling in all seiner Pracht zu 
erleben.

Es ist auch eine Zeit, in der die Men-
schen oft ihre Ziele und Wünsche re-
flektieren, um sie mit neuer Ent-
schlossenheit zu verfolgen. Wie die 
Natur sich verändert, so können 
auch wir uns wandeln und neu 

erblühen. Der Frühling ist der per-
fekte Moment, um das Leben zu fei-
ern und die Schönheit der Welt wie-
der zu entdecken. 

Ich wünsche Euch eine wunderbare 
Frühlingszeit.
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Aktuell  

Abendkonzert «Berner Klezmer»
9. März, 17 Uhr, KGH Uttigen
Akkordeon, Klarinette, Kontrabass, 
Violine, Gitarre, Mandoline, 
klassischer Gesang,  
www.bernerklezmer.ch

Sammelaktion Jula 
Sonntag, 16. März, 13 – 17 Uhr, 
Turnhalle Kirchdorf

«Jula-Lotto»
Die diesjährigen Konfirmand:innen 
wollen mit einem Lotto Geld für ihr 
Südfrankreichlager in den Frühlings-
ferien sammeln, deshalb der Name 
Jula-Lotto. Sie danken schon jetzt 
für Ihr Kommen und Ihre Unterstüt-
zung.
Es gibt mehrere Runden Lotto (inkl. 
Preise), Snacks und Getränke.

Samstag, 29. März - Aktionstag 
für das Recht auf Nahrung
Auch dieses Jahr wieder beteiligen 
wir uns am Rosenverkauf. Dieser ist 
Bestandteil der Ökumenischen Kam-
pagne von Fastenaktion, HEKS und 
Partner. Die kirchlichen Entwick-
lungsorganisationen machen unter 
dem Motto „Hunger frisst Zukunft“ 
aufmerksam auf die Hungerkrisen im 
globalen Süden. Hunger und Unter-
ernährung verhindern, dass Men-
schen in Würde leben und ihr Poten-
zial entfalten können. 

An über 400 Orten schweizweit ver-
kaufen Freiwillige am Aktionstag 
Fairtrade-Rosen für 5 Franken. 

Bereiten auch Sie mit einer Rose je-
mandem eine Freude und unterstüt-
zen Sie gleichzeitig die Hungerbe-
kämpfung und ein Leben in Würde 
für Menschen im globalen Süden.

Rosenverkauf am Samstag, 29. März
· vor dem Volg in Uttigen von 8 – 16 h
· vor der Käsi in Kirchdorf von 8 – 14 h
5 Franken für eine Rose, gerne Bar-
zahlung oder Twint 

Plakat Rosenaktion © Fastenaktion / HEKS

Hinweise

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Freitag, 7. März, 19.30 Uhr in der
Kirche Kirchdorf

Thema: «Wunder-
bar geschaffen»
nach Psalm 139
Unser diesjähri-
ges Weltgebets-
tagsland befindet 
sich im Pazifik 
und besteht aus 
15 kleinen Inseln, 

die zusammen mit 2 Mio. Quadrat-
kilometern Meer den Staat Cook 
Islands bilden. Der Weltgebetstag 
schenkt uns immer wieder die 
Möglichkeit in ein neues Land ein-
zutauchen, denn die Cookinseln 
sind mehr als ein kleines Paradies 
mitten im Pazifik. So nehmen uns 
die Frauen der Cookinseln mit in 
ihr Leben, ihre Sorgen und ihre 
Geschichte, die Cook Insulanerin-
nen sind die ersten Frauen welt-
weit, die seit 1893 zur Wahl gehen 
können. Sie teilen auch mit uns 
ihre Dankbarkeit, Zuversicht und 
ihren Glauben, – 87% der Bevölke-
rung der Cookinseln sind Christen.
Feiern wir zusammen rund um den
Globus den ökumenischen Weltge-
betstag in der Grundhaltung «in-
formiert beten – betend handeln»,
und drücken damit unsere Verbun-
denheit mit den Menschen auf den
Cook Islands aus.
Wir freuen uns, wenn wir Sie
zur Feier mit anschliessendem
Kipéro begrüssen dürfen.
Das Weltgebetstagsteam der 
Kirchgemeinde Kirchdorf

Gottesdienst zur ökumenischen 
Kampagne
Sonntag, 23. März, 10 Uhr im KGH 
Uttigen
Millionen von Menschen im globa-
len Süden leiden Hunger. Sie ha-
ben kein tägliches Brot. Chroni-
sche Unterernährung hinterlässt 

bleibende körperliche und psychi-
sche Schäden. Und wer hungert, 
hat keine Zukunft. 
Die Ökumenische Kampagne von 
Fastenaktion, HEKS und Partner 
sein startet 2025 einen neuen 
Drei-Jahres-Zyklus, der die 
Ursachen und Folgen des Hungers 
thematisiert.  Die Kampagne dauert 
vom Aschermittwoch, 5. März  
bis Ostersonntag, 20. April 2025.

Kirchdorf
Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-krichdorf.ch

Kirchdorf • Uttigen • Jaberg

Kontakte

Pfarrer Simon Taverna
079 875 71 61, simon.taverna@gmx.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Raphael Sigrist, 076 224 47 81,  
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Grusswort

Neue Wege und Möglichkeiten
Viele Menschen verlassen sich auf 
ihre Erfahrungen, um das, was 
kommt, zu erahnen – oft auch auf 
negative Erlebnisse. So erging es 
einer Frau, die Angst hatte, vor an-
deren zu sprechen, weil sie in der 
Vergangenheit schlechte Erfahrun-
gen gemacht hatte. Sie erwartete, 
dass es wieder passieren würde. 
Dabei wissen wir, dass es nicht so 
sein muss, doch wir vertrauen oft 
mehr auf das Bekannte als auf 
neue Möglichkeiten.
Visionäre hingegen sehen die Zu-
kunft offen und voller Chancen. Ein 
Beispiel ist der Prophet Samuel. Er 
sollte den neuen König Israels fin-
den und wusste, dass dieser einer 
der Söhne Isais war. In Bethlehem 
angekommen, betrachtete er Isais 
Söhne. Als er Eliab sah, hielt er ihn 
wegen seiner Statur für den richti-
gen König. Doch Gott sprach zu 
ihm:
«Ein Mensch sieht, was vor Augen 
ist; der HERR aber sieht das Herz 
an.» (1. Samuel 16,7)

Samuel war dabei, sich von seinen 
bisherigen Erfahrungen leiten zu 
lassen. Er kannte nur brutale Herr-
scher und erwartete daher einen 
König mit ähnlichen Eigenschaften. 
Doch Gott hatte einen anderen 
Plan: Er wählte David, einen Mann, 
der nicht dem klassischen Bild 
eines Königs entsprach.
Samuel vertraute auf Gottes Wei-
sung und salbte David. Er ließ seine 
bisherigen Erfahrungen hinter sich 

und öffnete sich für eine neue Per-
spektive.
Diese Geschichte zeigt: Wer offen 
und voller Vertrauen in die Zukunft 
blickt, kann neue Wege erkennen. 
Ich wünsche mir, dass wir unsere 
Erfahrungen manchmal loslassen 
können und mutig nach vorne sehen.
Simon Taverna – Pfarrer Kirchgemeinde 
Kirchdorf

Gottesdienste

Sonntag, 2. März, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst
Liturgie: Pfrn. Véronique Ott, Musik: Four Seasons Swingers

Freitag, 7. März, 19.30 Uhr, Kirche Kirchdorf 
Weltgebetstags-Gottesdienst
gestaltet vom WgT-Team unter der Leitung von Christiane Glauser
Organist: Andreas Menzi 	 > Siehe Hinweis

Montag, 10. März, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 16. März, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
KUW-Gottesdienst mit Übergabe der Bibel an die 4. KUW-Klassen
mit anschliessendem Café Gloria
Liturgie: Pfr. Simon Taverna und KUW-Team, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 23. März, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst zur ökumenischen Kampagne
Liturgie: Pfrn. Véronique Ott und Marianne Kunz, Organistin: Meret Kammer
	 > Siehe Hinweis

Sonntag, 30. März, 19 Uhr, KGH Uttigen 
Gottesdienst am Abend
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, Organistin: Meret Kammer

Monatsagenda

Fiire mit de Chliine  
u de Grosse 

Donnerstag, 20. März, 16.30 – 
17.30 Uhr im KGH Uttigen für Kinder 
ab ca. 2 bis 6 Jahren in Begleitung. 
Voranmeldung bei Gabi Streit  
079 918 23 74

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 4. Klassen
Klasse Kirchdorf
Samstag, 8. März, 8.20 – 11.50 Uhr, 
KH Kirchdorf
Klasse Uttigen
Mittwoch, 5. + Mittwoch, 12. März, 
8.20 – 11.50 Uhr, KGH Uttigen
Beide Klassen
Sonntag, 16. März, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Kirche Kirchdorf

Jungschar KiUt	  
 
Samstag, 8. März, 
13.50 – 16.50 Uhr
Normaler Jungscharnami mit Ju-Ap
Samstag, 22. März
Normaler Jungscharnami mit 
anschliessender «Jungschiplöider-
listung»
Allgemeine Infos auf  
www.ref-kirchdorf.ch oder  
Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für 
die Fröschli-Gruppe 
(Kindergartenkinder) freut sich: 
Larina Fankhauser 079 230 10 99

Jugendtreff Oase –  
a place 2 b

 
Jeden Freitagabend im März 
geöffnet, 19 – 22 Uhr
Alle Neuigkeiten werden auf unse-
rer Instagramseite @oaseuttigen 
mitgeteilt.

Hinweise Lager
Auch in diesem Sommer finden in 
den Sommerferien Lager statt.

Kinderlager – Kila (im Haus) für  
1. – 5. Klasse.  
Datum: 5. bis 11. Juli 2025

Zeltsommerlager – Zesola  
für 5. – 8. Klasse.  
Datum: 8. bis 17. Juli 2025
Wir freuen uns!

SENIOREN

Begegnungsnachmittag
Freitag, 28. März, 14 Uhr  
im KGH Uttigen
Wir spielen Lotto.

Kafi Rägeboge
 

Jeden Mittwochnachmittag,  
14.30 – 17 Uhr im KGH Uttigen

Dieses Jahr wird das Kafi Rägebo-
ge noch bis und mit dem 25. Juni 
geöffnet sein.  
Wir geniessen je nach Wetter das 
Zusammensein im Saal oder unter 
dem Vordach des Kirchgemeinde-
hauses in Uttigen. Danach wird der 
beliebte Treffpunkt in dieser Form 
nicht mehr weitergeführt, was mit 
meiner bevorstehenden Pensionie-
rung zu tun hat.
Mein Team und ich haben das 
Zusammensein und den Austausch 
mit euch immer sehr geschätzt.
Vielen herzlichen Dank für euer 
Dabeisein und Mittragen. 
Geniessen wir es bis zum Schluss! 
Mit herzlichen Grüssen, Christina 
Campolongo & Team

Aktiv 60+ Gerzensee-Umgebung 
 
Freitag, 21. März 
Wanderung Erlenbach - Wimmis
Anmeldung/Auskunft direkt bei 
Gerold Hess. geroldhess@bluewin.ch, 
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Missionslismerchränzli
 
Donnerstag, 13. März, 
14 – 17 Uhr im Kornhaus 

Kirchdorf. Fragen bitte an Christia-
ne Glauser, 077 411 20 90

Chronik

Bestattungen
am 16. Januar in Kirchdorf
Ida Schären-Messerli, 1932, 
Gelterfingen

am 7. Februar in Kirchdorf
Martin Gfeller, 1965, Kirchdorf

Achterbahn in Kirchdorf
Spiel & Spass –  
drinnen & draussen
Für Kids der 3. bis und mit  
6. Klasse
Mittwoch, 19. März, 16 – 18 Uhr, 
Turnhalle Kirchdorf

Voranzeigen

Mittendrin 

Wie sich das Flechten vom einfa-
chen Korb bis zum geflochtenen 
Accessoire entwickelt hat, zeigt 
uns das Flechtmuseum. 
Wir wollen es genau wissen und 
besuchen deshalb das Museum an 
der Neufeldstrasse 6, 3604 Thun 
am Samstag, 5. April, 10.30 Uhr
Individuelle Anreise: 
Uttigen ab 09.40 Uhr, Thun ab 
10.09 Bus 2 Schorenfriedhof, 
Haltestelle Neufeld an 10.20 Uhr, 
dann 3 min bis zum Museum.
Anschliessend besteht die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Imbiss 
im Beck-Café gleich um die Ecke. 
Anmeldung bis 1. April an 
Christina Campolongo, 079 778 98 53, 
ch.campolongo@kirchdorf.ch 
www.flechtereien.ch,  
www.ref-kirchdorf.ch

Begegnungsnachmittag
Freitag, 25. April, 12 Uhr im KGH 
Uttigen
Gemeinsames Mittagessen
gekocht vom Team
Anmeldung zum Essen und Anfrage 
zum Fahrdienst bis Donnerstag,  
17. April bei Christina Campolongo, 
079 778 98 53 oder ch.campolongo@
kirchdorf.ch
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Kirchdorf
Reformierte Kirchgemeinde

www.kirchdorf.ch

Kirchdorf • Uttigen • Jaberg

Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Aktuell

mittendrin 
Resilienz / Widerstandsfähigkeit 
in der Dauerkrise oder wie über-
stehe ich Zeiten der Belastung?

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr,  
KGH Uttigen
Referat von Esther Pauchard, 
 Psychiaterin und Autorin.

mittendrin 
Heinz Däpp & Pfuschi: 
 «Ungloublechi Gschichte»

Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, KGH 
Uttigen
Die beiden Heinz, Heinz (Hene) 
Däpp und Heinz (Pfuschi) Pfister, 
sind bekannte Berner Kleinkünstler, 
Hene ist Satiriker, Pfuschi Cartoonist. 

Rückblick

Rückblick Dorffest
Wir konnten am 26./27. August ein 
wunderbares Dorffest in Kirchdorf 
feiern. Das OK des Dorffestes dankt 
herzlich für alle, die in irgendeiner 
Form mitgeholfen haben.

Seniorenferien in Colmar, Elsass 
vom 4. – 7. September 
Bei herrlichem Spätsommerwetter 
erkundeten wir die spannende 
Grenzregion Elsass. Die Reise führte 
von der Staufergründung Kaysers-
berg, dem Geburtsort von Albert 
Schweitzer, über Strassburg, dem 
Sitz des Europäischen Parlaments 
und des Europarates, mit seiner 
 malerischen Altstadt und der impo-
santen Kathedrale, die bis ins  
19. Jahrhundert das höchste Bauwerk 
der Welt war, nach Colmar mit dem 
beeindruckenden Isenheimer Altar.

Chronik

Taufen
am 11. August
• Shalyn Hailey Matter, Tochter von 

Petra Blindenbacher und Raphael 
Matter, Kirchdorf

am 20. August
• Jara Ritschard, Tochter von Claudia 

und Simon Richard, Kirchdorf

am 20. August
• Feline Ella Meier, Tochter von 

Annina-Laura und Daniel Meier, 
Kirchdorf

Beerdigungen
am 29. August
• Max Brönnimann-Wyss, 1933, 

Uttigen

am 5. September
• Horst Joachim Blöchlinger, 1942, 

Uttigen

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober
Wir verweisen auf die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, KGH Uttigen
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Montag, 9. Oktober, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst am Abend / Taizégebet mit Abendmahl oder individueller 
Segnung mit mehrstimmigem Einsingen ab 18.30 Uhr
Leitung: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Herr, öffne meine Lippen

Halb fünf. In der weiten, noch fast 
dunklen Kirche allein, mit zwei 
 alten Mönchen. Seit jeher gilt der 
Morgen als die beste Zeit zum 
 Beten und Meditieren. Ganz nah 
noch die Bilder der Träume. Die 
Festigkeit meines Ich noch nicht 
wieder hergestellt. Gefühle, 
 Gedanken, die ich über Tag weg-
wische, haben die Chance, gehört 
zu werden. Ich schweige. Lausche. 
Halte Gott hin, was jetzt da ist.

Gegen fünf. Mönche und Gäste 
sammeln sich zum ersten Gebet. 
Eine Glocke schlägt an. Gemein-
sam stehen wir, schweigend. Eine 
Minute. Zwei. Drei. Dann stimmt 
einer an: Herr, öffne meine Lippen! 
Wir antworten: Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde! Wieder:  
Herr, öffne meine Lippen… Damit 
mein Mund Dein Lob verkünde!  

Ein drittes Mal, dramatisch, wie in 
einer Beschwörung: Herr, öffne 
meine Lippen! Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde!
Ein Psalmwort (51,17). Seltsam: es 
betet um das Beten. Um das Beten 
können. Dass wir uns so halten, 
dass es fliessen kann. Das Wort 
gibt aus der Hand, was wir gerade 
tun. Es ist keine Aktivität. Keine  Tat 
des starken Ich. Mehr ein Los-
lassen. Ein geschehen lassen.  
Das Wort trägt das Beten von 
 Jüdinnen und Christen durch die 
Jahrhunderte.

Wir spüren, wie schwach unsere 
kleinen Worte sind. Wie brüchig 
unsere vorteilhafte Selbstdarstel-
lung vor uns selbst und vor Gott ist. 
Herr, öffne meine Lippen: 
 Authentisch ist unser Beten nur, 
wenn Gott selbst es fliessen lässt. 

Wenn die Hülle meines Egos – 
meine  Lippen – aufmachen. Wenn 
die  Bewegung des Gottesgeistes 
durch mich hindurch strömen darf, 
viel grösser als ich… Das unsag-
bare Seufzen von Römer 8.

Am 5. Januar 2024 haben wir ab-
gemacht, zu fünft aus unserer 
 Gemeinde. Wir brechen früh auf, 
verbringen einen Schweigetag mit 
den Mönchen von Hauterive FR. 
Fünf weitere Plätze sind noch frei.

Herr, öffne meine Lippen:  
ich wünsche Euch und Ihnen allen 
in diesem Oktober Mut, vor Gott 
loszulassen. Einfach nur vor ihm  
da zu sein.
Thomas Philipp

Monatsagenda

Fyre mit dä Chlinä
Donnerstag,  
19. Oktober, 17 Uhr  

im KGH Uttigen für Kinder 
 zwischen 3 – 6 Jahren in 
 Be gleitung. Voranmeldung bei  
Gabi Streit 079 918 23 74 

 

 

 

 

  

OOrrtt::  CChhiirrcchhggmmeeiinnddhhuuuuss  UUttttiiggee  

ZZiiiitt::  1144hh  ––  1155..3300hh  

WWeerr::  CChhiinndd  aabb  eemm  11..  CChhiinnddeerrggaarrttee  bbiiss  zzuurr  44..  KKllaassss  

DDaattee::  2277..0088..22002211,,  1100..0099..22002211,,    

  2244..0099..22002211,,  2222..1100..22002211,,    

  55..1111..22002211  ((RRääbbeelliieecchhttllii)),,    

  2266..1111..22002211,,  1100..1122..22002211  

WWaass::    ✓✓GGsscchhiicchhtt  uuss  ddrr  BBiibbuu    ✓✓BBaasscchhttllee    

  ✓✓LLiieeddeerr  ssiinnggee    ✓✓SSppiieellee  

    MMiirr  ffrreeuuee  üüss  uuff  ddii!!  

  AAggnneess  BBiirrcchheerr  &&    

  AAnnddrriinnaa  ZZbbiinnddeenn  

  007766  558866  0088  7777  

Werktagssonn-
tagschule Uttigen
 

Freitag, 20. Oktober, 14 – 15.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH Uttigen
Für Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis 4. Klasse.
Jahresplan siehe www.kirchdorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
 Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 5. Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 25. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
Kornhaus Kirchdorf
KUW 5. Klasse Uttigen
Mittwoch, 18. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
KGH Uttigen

Jungschar KiUt  

Samstag, 21. Oktober, 
Jungschinami
Allgemeine Infos auf   
www.jungschar-kirchdorf.ch oder  
Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für  
die Fröschli-Gruppe  
(Kindergartenkinder) 
freut sich: Neala Gafner  
079 486 07 80

Rückblick Schnuppernami  
vom Samstag, 2. September:
Wir haben mit Globi und den Jung-
schärler:innen erfolgreich Räuber 
verfolgt und konnten so der Polizei 
bei einem schwierigen Fall helfen. 
Schnuppern ist nicht nur am 
Schnuppernachmittag erlaubt.  
Bei Interesse melden Sie sich  
bei Jana Glauser, Jugendarbeiterin  
der Kirchgemeinde Kirchdorf.
 
 
 
Fotos: Jana Glauser

Jugendtreff Oase – 
a place 2 b  

Start nach den Herbstferien:   
20. Oktober, anschliessend jeden 
Freitagabend. Alle Neuigkeiten 
 werden auf unserer Instagramseite 
@oaseuttigen mitgeteilt.

SENIOREN

Start Begegnungs nachmittage
am Freitag, 27. Oktober, um 14 Uhr 
im KGH Uttigen mit der Jodler- und 
Örgeligruppe «Chum los doch zue»

Alle weiteren Anlässe, welche bis 
und mit April monatlich stattfinden, 
entnehmen Sie bitte dem Mitte 
September in jede Haushaltung 
verschickten Flyer. Wir freuen  
uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

Winterkafi-Rägeboge
Start ab 18. Oktober, 
14.30 – 17 Uhr im KGH 

Uttigen, jeden Mittwochnachmittag. 
Auch ein Abholdienst ist 
 or ganisiert. Bitte melden Sie sich  
bei Christina Campolongo unter  
079 778 98 53

Café «Sunneschyn» 
Start ab 24. November, 
14.30 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 19. Oktober
14 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Aktiv 50+ Gerzensee-Umgebung-
Freitag, 20. Oktober 
Wanderung Studen – Büren a.A.
Anmeldung direkt bei Gerold Hess. 
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

«Spiritualität» Start Bildungsreihe: 
Spiritualität mit Kindern 
Montag, 30. Oktober, 20 Uhr im 
Kornhaus Kirchdorf, mit Katharina 
Wagner, Verantwortliche Kinder  
ref. Landeskirche

 

Café «Sunneschyn» im Kornhaus, Kirchdorf 
 

Das Café «Sunneschyn» öffnet seine Türen. 
 

Es findet in der Winterzeit einmal im Monat an folgenden Daten 
statt: 

 
26. November 2021, 10. Dezember 2021, 28. Januar 2022,  

11. Februar 2022, 25. März 2022, 22. April 2022 
 

Jeweils am Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr 
 

Wir freuen uns riesig auf ein gemütliches Zusammensein und auf 
einen bunten Strauss an Geschichten und Erzählungen. 

 

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte, bis jeweils am 
Donnerstabend, bei Cornelia Wüthrich unter  

031 781 03 43 / 078 700 04 88 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Frauenverein Kirchdorf und Umgebung 

Kirchgemeinde Kirchdorf 

 

Mehr Infos unter 
www.frauenverein‐kirchdorf.jimdo.com 

Voranzeige

 
 
 
Visionssonntag, 5. November,  
10 Uhr, KGH Uttigen

Anlässlich des 
 Reformationstages 
feiern wir den 
 Visionssonntag im 
Kirchentrio.  
Der Gottesdienst mit 
Abendmahl findet in 
diesem Jahr in 

unserer Kirchgemeinde statt. 
 Pfarrpersonen der Kirchgemeinden 
Kirchdorf, Gerzensee und Wichtrach 
gestalten die Feier. Das Thema 
 lautet: «Vor Ort präsent – die Welt 
im Blick». Predigt: Thomas Philipp. 
 Anschliessend Café Gloria.

 
 
 
 
 

Freitag, 10. November, 18.30 Uhr
beim Schulhaus Uttigen

Bildungsreihe  für alle, die mit 
 Kindern im Gespräch sind 

Verlust und Trauer bei Kindern
Mittwoch, 8. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Philosophieren mit Kindern 
Dienstag,14. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Aus der Bibel erzählen
Dienstag, 21. November, 20 Uhr  
im Kornhaus Kirchdorf

Unterwegs mit dem Dromedar
Samstag, 25. November, 15 Uhr  
im KGH Uttigen

Chorprojekt «Weihnachtschörli»
Wir laden ein,  
bei unserem 
 Weihnachtschor 
 mit zusingen oder  
mit einem Instrument 
das Projekt zu 
 bereichern. 
Proben: So. 26.11., 3., 
10. und 17.12., 19 – 21 Uhr
Heilige Nacht: Sa. 24.12., 22.30 Uhr
Anmeldung: Meret Kammer,  
078 826 88 00,  
meret.kammer@gmx.net

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 23. November
20 Uhr in der Kirche Kirchdorf

Anlass für freiwillige  Mitarbeitende
Reservieren Sie sich schon 
 heute den Sonntag, 12. November. 
(persönliche Einladungen  folgen)

 
 
 
 

«mitten drin»

Freitag, 4. November 2022 
um 18.30 Uhr beim Schulhaus Uttigen   

www.kirchdorf.ch
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Die «Räbe» dient als Symbol für Fruchtbarkeit. Als Dank für 
das Einbringen der letzten Feldfrüchte vor dem nahen Winter 
wird vielerorts, auch in Uttigen, dieses Lichterfest zum Martini 
(11. November = Martinstag) gefeiert. 

Am Freitag, 4. November 2022, um 13:30 bis 16:00 
können die Räben im Schulhaus Uttigen (Tagesschule) 
abgeholt oder ausgehölt und gestaltet werden. 
(im Vorschulalter mit Begleitperson)  
Mitbringen: Rüstmesser, kleine Guetzliformen,  
                     Rechaudkerze, Hanfschnur.  

Um die Räben zuhause schnitzen zu können, dürfen sie auch 
ab 3. November die Räben bei der Gärtnerei Zbinden gratis 
abholen. Bitte 1 Räbe pro Kind! (Harasse vor dem Haus, Hohleweg 14, Uttigen) 

Interesse bei diesem Anlass mitzuhelfen? Gerne dürft ihr euch 
melden!  

Infos: Dina Boss Tel. 033 335 44 68  
Team Sonntagsschule: Agnes Bircher und Andrina Zbinden

  

DDaaffüürr  llaaddeenn  wwiirr  eeiinn  zzuu  UUnnsseerreemm  SSppoonnttaanncchhoorr!!  EErr  ssiinnggtt  
mmeehhrrssttiimmmmiiggee,,  ssttiimmmmuunnggssvvoollllee  LLiieeddeerr  vveerrsscchhiieeddeenneerr  
SSttiillrriicchhttuunnggeenn..  WWeerr  eeiinn  LLiieedd  ooddeerr  IInnssttrruummeennttaallmmuussiikk  bbeeiittrraaggeenn  
mmööcchhttee,,  iisstt  sseehhrr  wwiillllkkoommmmeenn,,  ddiieess  zzuu  ttuunn  uunndd  vvoorrhheerr  mmiittzzuutteeiilleenn!!  
FFeeiieerrsstt  dduu  mmiitt  ??              

AAnnmmeelldduunngg    mmeerreett..kkaammmmeerr((äätt))ggmmxx..nneett,,  007788  882266  8888  0000  

PPrroobbeenn      KKGGHH  SSoo  2277..  NNoovv..,,  44..,,  1111..  uunndd  1188..  DDeezz..,,    

1199..0000  ––  2211..0000  hh..    

HHaauuppttpprroobbee    KKiirrcchhee    MMii  2211..  DDeezz..,,  1199..0000  ––  2211..0000  hh..  

HHeeiilliiggee  NNaacchhtt    KKiirrcchhee    SSaa  2244..  DDeezz..,,  2222..3300  hh..  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

              www.kirchdorf.ch 
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WWeeiihhnnaacchhttsscchhoorr 
 

 

ZZuu  ffeeiieerrnn,,  wwaass  
uunnss  eerrlleeuucchhtteett,,  
kkoommmmeenn  wwiirr  
zzuussaammmmeenn  uunndd  
ffeeiieerrnn  CChhrriissttii  
GGeebbuurrtt  iinn  ddeerr  
NNaacchhtt  --  mmiitt  vviieell  
MMuussiikk  uunndd  ddeerr  
LLiittuurrggiiee  mmiitt  
TThhoommaass  PPhhiilliipppp.. 

Abendkonzert
Sonntag, 5. November
17 Uhr, KGH Uttigen

Bläserquintett Quair
Katrin Huggler-Locher, Michael 
Matter, Andreas Moser, Simon 
Rösch, Christian Schmitter
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www.kirche-thierachern.ch

Thierachern
Reformierte Kirchgemeinde

Thierachern • Uebeschi • Uetendorf

Hohe Geburtstage

Wir möchten den Jubilarinnen und
Jubilaren von Herzen gratulieren, 
gute Gesundheit und für die 
Zukunft alles Gute wünschen. 

Nachtrag Februar von Uetendorf
•	15. Februar: Ulrich Haldemann (95)
•	25. Februar: Rudolf Schmid (90)

in Thierachern
•	6. März: Ernst Messer (85)
•	11. März: Martha Graf (93)
•	22. März: Ruth Wenger (92)
•	28. März: Albrecht Wenger (94)
•	31. März: Ursula Wenger (80)

in Uebeschi
•	12. März: Elisabeth Marmet (80)
•	16. März: Martin Marmet (85)

in Uetendorf
•	2. März: Verena Kohler (85)
•	2. März: Walter Aegerter (80)
•	4. März: Gertrud Eicher (92)
•	4. März: Ulrich Zaugg (82)
•	8. März: Ernst Wittwer (80)
•	9. März: Hans Wyss-Lienhard (90)
•	12. März: Hedwig Bühlmann (96)
•	14. März: Ruth Albrecht-Lanz (93)
•	14. März: Elisabeth Wyss (85)
•	15. März: Hanni Antennen (90)
•	15. März: Hanny Stettler (85)
•	17. März: Hanna Peter (80)
•	20. März: Kurt Brunner (92)
•	24. März: Hedwig Neuen

schwander (85)
•	24. März: Anton Lüdi (80)
•	27. März: Therese Itten (80)
•	29. März: Greti Eschler (93)
•	30. März: Margrit Jäggli (80)

Kirchliche Handlungen

Trauung
•	18. Januar: Isabela Heinrichs Eitel-

wein und Joel Bachmann, Bern 

Abdankung
•	6. Januar: Margrit Hänni-Durtschi, 

Eggenhorn 57, Gelterfingen  
(Jg. 1947)

Für Senioren

Märzwanderung
Leitung: Marianne Strauss
Datum: Dienstag, 25. März 

Treffpunkt: 9.15 Uhr am Bahnhof 
Thun
Abfahrt: 9.32 Uhr mit Bus nach 
Wimmis
Billette: Bitte selbst besorgen. 
Wanderroute: Wimmis – Spissi – 
Chessel – Oey
Wanderzeit: 3 Std.
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: der Witterung ent-
sprechende Wanderausrüstung. 
Wanderstöcke empfohlen.
Anmeldefrist: 23. März
Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, 033 345 30 57 
oder 079 656 75 91, marianne.
strauss@kirche-thierachern.ch.

THIERACHERN/UEBESCHI
Seniorenkreis
14. März, 14 Uhr in der Pfruend-
schüür. Faszinierende Welt der 
Kristalle. Wilfred Bähler bringt uns 
verborgene Schätze näher. 

Seniorenmittagessen
Wir treffen uns am Freitag, 28. März 
um 12 Uhr im Gasthof Löwen, Thie-
rachern. Anmeldung direkt im Gast-
hof (033 345 50 90), bis zwei Tage 
vorher. 

UETENDORF 
Seniorennachmittag
11. März, 14 Uhr im KGH Uetendorf-
Allmend.
«Zita the Butler» – Zita Langen-
stein ist Absolventin der welt

besten Butlerschule, der Ivor Spencer 
School, in London. Sie ermöglicht 
uns einen Einblick in diesen be-
sonderen Beruf, den sie sogar bei 
Queen Elisabeth ausüben durfte. 
Frauenverein und Pfarrer freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Seniorenmittagessen
18. März, 12 Uhr, Altersheim Turm-
huus Uetendorf.
Anmeldeschluss: 13. März an Frau 
Vreni Zürcher, 033 345 54 32 
oder via QR-Code.
Zum Mittagessen sind Frauen und 
Männer ab 65 Jahren 
sowie jüngere 
Alleinstehende und 
Verwitwete herzlich 
willkommen.

Gottesdienste

9. März, 9.30 Uhr, Archestube Uebeschi*: Gottesdienst mit Pfrn. Nicole 
Schultz Schibler. Anna Städeli, Klavier. Anschliessend Kirchenkaffee. 
*Dorf 135, im Mehrzweckgebäude.
16. März, 9.30 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst mit Abendmahl und 
der KUW 6. Klasse, Pfrn. Mirjam Dätwyler und Katechet Stefan Brodbeck. 
Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.
23. März, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit Abendmahl und 
der KUW 6. Klasse, Pfrn. Mirjam Dätwyler und Katechet Markus Schmid. 
Vital Julian Frey, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.

Fahrdienst in der Kirchgemeinde:
Zu jedem Gottesdienst wird ein Fahrdienst angeboten.  
Anmeldung jeweils bis Vortag, 18 Uhr, 079 847 82 72. 

 WEITERE GOTTESDIENSTE:
7. März, 19.30 Uhr, Kirche Uetendorf: Weltgebetstag. Detail siehe Rubrik 
«Kirche Aktuell». Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Apéro. 
12. März, 18.30 – 19 Uhr, Kirche Thierachern: Friedensgebet.  
Wir beten für den Frieden, singen Friedenslieder und lesen kurze Texte.
13. und 27. März, 19 – 19.30 Uhr, KGH Uetendorf-Allmend: Meditative Feier 
mit Pfr. Stefan Wyss. Saiteninstrument, aufbauende Worte und wohltuen-
de Stille (5 Minuten).

Kontakte

Kirchgemeindeverwaltung:
Uttigenstrasse 31A, 3661 Uetendorf 
033 345 42 94

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag	 8	–	11	 Uhr
Dienstag	 14	–	16	 Uhr
Freitag geschlossen
oder nach telefonischer Vereinbarung
In den Schulferien: Montag	 8	–	11	 Uhr

Co-Präsidium:
Markus Bühler, 079 356 33 80
markus.buehler@kirche.thierachern.ch
Reinhard Müller, 078 793 96 19
reinhard.mueller@kirche-thierachern.ch 

Gemeinwesenarbeiter:
Markus Schmid, 079 378 03 99 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Uetendorf:
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch 

Pfarrerin Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49
ines.stassen@kirche-thierachern.ch

Pfarrer Stefan Wyss,  
033 345 46 66
stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Thierachern/Uebeschi:
Pfarrerin Mirjam Dätwyler,  
033 345 11 15
mirjam.daetwyler@kirche-thierachern.ch

2. März, 10 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst zur diesjährigen 
Aktion von Brot für alle mit Pfrn. Mirjam Dätwyler. Vital Julian Frey, 
Orgel. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum 
Suppenzmittag in der Pfruendschüür ein.

30. März, 9.30 Uhr, KGH Uetendorf-Allmend: Gottesdienst zur diesjähri-
gen Aktion von Brot für alle mit Pfr. Stefan Wyss. Musikalische Mitwir-
kung: Männerchor Uetendorf und Judith Brand, Orgel. Anschliessend 
Kirchenkaffee.

30. März, 19 Uhr, Kirche Thierachern: Aabefyr mit Pfrn. Ines Stassen. 
Bibliolog: Gemeinsam entdecken wir einen biblischen Text von innen 
heraus, indem wir uns in die beteiligten Personen hineinversetzen. 
Dominik Röglin, Orgel.

Kirche Aktuell

Weltgebetstagfeier  
«Wunderbar geschaffen» 	
Freitag, 7. März, 19.30 Uhr in der 
Kirche Uetendorf. 
Sie sind herzlich eingeladen, die 
Weltgebetstagsfeier gemeinsam 
mit uns zu verbringen! Für dieses 
Jahr wurde die Liturgie von Frauen 
aus den Cookinseln zusammenge-
stellt. Sie sind stolz auf ihre einzig-
artige und besondere Kultur der 
Maori. Mit der Lesung aus dem 
Psalm 139 laden die Christinnen 
der Cookinseln die Welt ein, mehr 
über sie und ihr Land zu erfahren.
Auf Ihre Teilnahme freut sich das 
Vorbereitungsteam.

Handauflegen
Vortrag mit Praxisteil   
8. März, 17 – 19 Uhr Kirche Ueten-
dorf.
Handauflegen gehört zu unserer 
christlichen Tradition. Achtsame 
Berührungen, z.B. an der Schulter 
oder am Arm – eine Wohltat für 
Körper und Seele! Möchten Sie das 
einmal erleben? Oder einfach in 
der Kirchenbank sitzen bleiben 
und ruhige Musik hören. 
Weitere Informationen auf  
www.kirche-thierachern.ch  
(unter Agenda Kirchgemeinde).
Wir freuen uns auf Sie! Pfr. Stefan 
Wyss und Mithelfende.

Risotto-Essen –  
Erlös geht an Brot für alle 
27. März, 12 Uhr, KGH Uetendorf-
Allmend mit Markus Schmid, 
Gemeinwesenarbeit, und  
Pfr. Stefan Wyss. Anmeldung 
erwünscht (bis Dienstag, 
25. März): Vreni Zürcher 
033 345 54 32 oder via 
QR-Code.

Für Kinder und Jugendliche

Time4u 
28. März, 19.30 Uhr, KGH Ueten-
dorf-Allmend. Der Jugendgottes-
dienst wird von der 9. Klasse aus 
Uetendorf und Stefan Brodbeck, 
Katechet, vorbereitet und durchge-
führt. Dieser Anlass mit gemütli-
chem Ausklang findet für alle 
OberstufenschülerInnen von 
Thierachern, Uebeschi und Ueten-
dorf sowie ihre Familien statt.  
Wir freuen uns auf euch!

Chinderträff
jeden Freitag, 16.45 Uhr,  
(7./14/21. März)  
KGH Uetendorf-Allmend
Auskunft: Béatrice Felder,  
033 345 69 13.

Loopingträff
jeden 2. Freitag, 19.30 Uhr,  
(14. März)
KGH Uetendorf-Allmend
Auskunft: Christoph Meierhofer, 
079 358 98 31. Alle Kinder sind 
herzlich willkommen!

ChiNa - Chindernachmittage
26. März und 2. April, 13.30 – 17 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern.
Für alle Kinder ab Kindergarten bis 
und mit 6. Klasse. Auskunft und 
Anmeldungen bis am 12. März an: 
Markus Schmid, Katechet, 079 378 
03 99, markus.schmid@kirche-
thierachern.ch. Bitte Hausschuhe 
und einen Unkostenbeitrag Fr. 5.– 
mitbringen. Das ChiNa-Team

Ferienkurs 2025 – Mir firä der Chönig
Hast du Lust, während den Früh-
lingsferien spannende Vormittage 
zu erleben? 
9. April – 11. April, jeweils 9 bis  
11.45 Uhr im KGH Uetendorf-Allmend
Für alle Kinder aus Thierachern, 
Uebeschi und Uetendorf, ab 1. Kinder-
gartenjahr bis und mit 6. Klasse.  
Der Abschluss-Gottesdienst ist am 
11. April, 18 Uhr. Die Detailangaben 
und der Anmeldetalon finden Sie auf 
www.kirche-thierchern.ch. Auskunft: 
Béatrice Felder, 033 345 69 13, beat-
rice.felder@kirche-thierachern.ch.

Für Erwachsene 

Frouezmorge 
4. März, 9 – 10.30 Uhr, KGH Ueten-
dorf-Allmend. 
Zu Gast ist Marianne Strauss von 
Thierachern. Sie wird uns mitneh-
men auf eine Reise nach Nepal und 
Bilder zeigen von ihren unzähligen 
Reisen in dieses faszinierende 
Land. Auskunft: Regula van 
Swigchem, 033 345 12 77.

Gemeinsam - Frühstück
12. März, 8.30 – 10 Uhr, Pfruend-
schüür Thierachern. Auskunft: 
Markus Schmid, 079 378 03 99.

Gesprächskreis «Sternstunden»
20. März, 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Wir schauen 
Sternstunde-Sendungen und spre-
chen darüber. Neuinteressierte 
melden sich bitte vorgängig bei 
Pfrn. Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05.

Äthiopischer Abend
20. März, ab 18.30 Uhr, KGH Ueten-
dorf-Allmend. Seit 2018 lädt die 

Familie Gata regelmässig zu einem 
äthiopischen Abend mit traditio-
nellem Essen ein.  
Anmeldungen bis am 15. März per 
SMS, WhatsApp oder Mail an:  
Addisalem Gata, 078 721 44 76,  
befikadukiyalle@gmail.com oder 
Katelo Gata, 079 502 95 39, 
katelogata@gmail.com.  
Freier Eintritt mit Kollekte für medi-
zinische Hilfe in Äthiopien. 

Erzählcafé 
26. März, 9.15 – 11 Uhr (geführter 
Erzählteil 9.45 – 10.30 Uhr) im KGH 
Uetendorf-Allmend zum Thema 
«Was macht Sinn im Leben»  
mit Pfr. Stefan Wyss und Jolanda 
Kummer.

BASAR – Flohmarkt am 10. Mai 
Bereits jetzt können Sie beim 
Handarbeitskreis jeweils am 
Montag zwischen 14 – 16 Uhr im 
KGH Uetendorf-Allmend (Sitzungs-
zimmer Parterre) intakte und 
schöne Sachen für den Flohmarkt 
abgeben.

Aus dem kirchlichen Leben 

Amtseinsetzung von  
unserer Pfarrerin Mirjam Dätwyler 
am 19. Januar 
«Mache dich auf und werde licht» 
(Jesaja 60,1)
In ihrer Predigt betonte die von der 
Reformierten Landeskirche beauf-
tragte Pfrn. Barbara Stankowski, 
dass wir alle dazu aufgerufen sind, 
Licht der Welt zu sein, so dass das 
Licht Gottes durch uns hindurch-
scheine. Als Symbol schenkte sie 
Mirjam Dätwyler einen Leuchtturm, 
der von weitem sichtbar sein soll. 
Alle sieben Ratsmitglieder sicher-
ten ihre Unterstützung zu und wer-
den Mirjam Dätwyler in ihrer Arbeit 
beistehen. Mirjam Dätwyler freut 
sich auf einen Anfang als Pfarrerin 
und einen Neuanfang für die 
Kirchgemeinde. Es werden sich 
neue Perspektiven und andere 

Blickwinkel öffnen. Sie will enga-
giert und präsent sein. Sie wünscht 
Transparenz, um aufeinander zu-
zugehen und ist offen für Fragen. 
Die Bevölkerung bittet sie um 
Geduld, bis sie alle Namen kennt, 
Humor, wenn sie in Fettnäpfchen 
tritt oder bei Missverständnissen, 
sowie ehrliches Feedback mit Lob 
und Kritik. 

Die sieben Kirchgemeinderäte, in der Mitte  
Pfrn. Mirjam Dätwyler und daneben Pfrn. Barbara 
Stankowski.

mailto:stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

